
Zur Gestaltung guter Lehre unterstützt das 
Kompetenzzentrum Studierende und Lehren-
de bei der Nutzung zentraler Werkzeuge der 
Hochschullehre. Diese Beratung erfolgt nicht 
nur aus technischer Sicht, sondern bietet 
auch Unterstützung beim mediendidakti-
schen Einsatz der digitalen Werkzeuge.
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DAS KOMPETENZZENTRUM FÜR INNOVATION IN  
STUDIUM UND LEHRE ALS IMPULSGEBER

Seit 2006 unterstützt die Hochschule Mainz Studierende und Lehrende bei der Gestaltung von Lehr- und 
Lernprozessen. Zunächst beschränkte sich die Unterstützung auf eine mediendidaktische E-Learning-Bera-
tung durch das Team Medien & Lehre zu den gängigen digitalen Werkzeugen der Hochschullehre. Über die 
Jahre wurde das Service- und Beratungsangebot ausgebaut und diversifiziert, um den Bedarfen aller Ak-
teur*innen der Hochschullehre gerecht zu weden. Gleichzeitig wurde das Handlungsfeld durch eingewor-
bene Förder- und Forschungsprojekte stark erweitert. Durch die Zusammenführung von bisher unabhän-
gig voneinander agierenden Einheiten zu einem Kompetenzzentrum im Jahr 2022 gelang es, die be- 
stehenden Serviceangebote besser aufeinander abzustimmen und gemeinsam sinnvoll weiterzuentwickeln. 

DIE HANDLUNGSFELDER DES KOMPETENZZENTRUMS

Als zentrales Handlungsfeld widmet sich das 
Kompetenzzentrum der Vernetzung von Stu-
dierenden und Lehrenden zu hochschuldi-
daktischen Themen und Herausforderungen. 
Im Rahmen verschiedener Veranstaltungsfor-
mate erhalten alle Akteur*innen der Hoch-
schullehre die Möglichkeit, sich auszutauschen.

Veränderungen im technologischen Bereich 
ziehen auch Veränderungen in der Lehre nach 
sich. Im Kompetenzzentrum werden daher 
neue Technologien (z.B. Künstliche Intelli-
genz, Virtual Reality) auf ihr Potenzial für die 
Wissensvermittlung hin betrachtet und in 
Forschungsprojekten untersucht.

Bei der Weiterentwicklung von Studium und 
Lehre hat es sich das Kompetenzzentrum zur 
Aufgabe gemacht, alle Akteur*innen mit ihren 
Perspektiven einzubeziehen. In diesem Be-
reich sind vor allem das Learning Lab und die 
Curriculumswerkstatt zentrale Impulsgeber 
und unterstützen bei der Lehrentwicklung.

LEHRENTWICKLUNG AN DER HOCHSCHULE MAINZ

KOMPETENZ- & EVIDENZBASIERT
IN DER CURRICULUMSWERKSTATT
 
Die Curriculumswerkstatt unterstützt die Studiengänge maßgeblich bei der Transformati-
on und Modernisierung gemäß absehbaren Entwicklungen, die sich auf dem Arbeitsmarkt 
abzeichnen. Angesichts der dynamischen Veränderungen in unserer Welt ist es von zentra-
ler Bedeutung, Studierende bestmöglich auf die zukünftige Arbeitswelt vorzubereiten. 
Durch einen ganzheitlichen Ansatz und die enge Zusammenarbeit aller Beteiligten stellt die 
Hochschule Mainz sicher, dass ihre Studierenden die erforderlichen Fähigkeiten und Kom-
petenzen erwerben, um in einer sich wandelnden Welt erfolgreich zu sein. Die Curriculums-
werkstatt orientiert sich an den Vorgaben der Bologna-Reform, ergänzt das methodische 
Vorgehen allerdings durch innovative Ansätze.

PARTIZIPATIV & EXPLORATIV
IM LEARNING LAB
 
Das Learning Lab bindet bei wichtigen strategischen und konzeptionellen Fragen die ent-
sprechenden Akteur*innen partizipativ in die Lehrentwicklung ein. Es ist ein Experimen-
tier- und Begegnungsraum für Lehrende und Studierende. Neben der hochschuldidakti-
schen Beratung und Unterstützung, die theoriebasiert erfolgt, ermöglicht es die 
explorative Auseinandersetzung mit didaktischen Themen. Gesellschaftliche, kulturelle 
und technologische Trends werden auf ihr Potenzial zur Unterstützung der Hochschullehre 
und Wissensvermittlung hin in Lehr-/Lernkontexten erprobt. Eine positive Fehlerkultur, die 
Scheitern erlaubt und Fehler als Chancen zur Weiterentwicklung und Innovation sieht, ist 
hier entscheidend für den Erfolg.


